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.Genesis P.. Orrlöge .ist wohl immer noch eine
.der schillerndsten Ges-chöpfe (nëben Blitfa
Bargeld,; Almond» Jim Foetus od. Nick (Tnve)

im ' dunklep' '

Experimentell-under.groupd .»

Sein ' Fs.yohi'c ^TV-Konzept besteht mittlerweile
auch' -schon .Uber ein. haltes Jahrzehnt.-
PSYCHIC. TV ging wie CO'lL odér 'ZOSKIA- aus. âén

legendären .THRQBB.ING GISTLE hervor, wobei
COIL'und ZÖSKIA' als. Geburten von PSYCHIG.TV

zählen/ 'Auch..'Chris & ' Cosey (wir berichteten
'
s.<5hon, in NEU! "LIFE No.' 2 und No. 16 über sie}
sind- aus den ungemein • aktiven THROBBING

GISTLE »hervorgegangen. Die Projekte 'in
denen .P.'. [Orridge selbst mitarbeitete sind
•kaum noch Zu. überblicken: Dave Bai1^("2.Hälfte
^pn. SOFT.-CELL j cfer "jüngste". .Decoder Soundtrack,

um nur zwei "wenige .zu nennen.- Genesi.s
*?. Orridge wird »von .vielen •''leuten als
mysteriöser, dämonischer 'mensch-,. mit '-okkulten
Fâhigkêiten verurteilt. Dieser •' macht 'sicfh
dies' nicht ungern zu.Nutze. Doch .wer "auf. ihn-
trifft, stellt schnell fest, däss er ein.S^u-

• • «freundlicher Mensch ist. "Was uns zusammenhält,
• ist vertrauensvolle - Liebe"., ' sagte P.

Orridge einst 'in einem- Gespräch.- Der Mythos
BSYCHIC TV, ' ist. ein philosophisches,/ intel-'
lektuelles Konzept. Dreams Less - Sy/eet.
war ' wohl ihr Meisterwerk,? mit Unclean

•haben ' sie sich • ein .Monument gesetzt und;
Mouth of ' the" night • ist sicherlich die
"romantischste" Platte. Es scheint,als wurden
P. Orridge, did Ideen "niemals ausgehen..Jeder
Schüss • ein Treffer. Jüngst- veröffentlichten
sie ihre erste CD, die einen LiVerni.tschnitt
vom P.öuen(Trance )-Gig iin Juni »1984• beirih'àl-tet.
und vom. dort ansässigen "Label .Sorcfide Sentimental

(berühmt durch dye Light und Blindheit
.Single von JOY DÏVISIQN) în-'e'iner Auflage* von.
500Ä Stück, produziert.- wurdeDie .'-'just
veröffentlichte Single' '/God.star" Scheint-. ein
•Szenehit.-Ju werden (.Günter-' Jansé'n (Gräfi'tty)
.Vö'nt'DR II"' spielt .-'-sie'. schon seit .Monaten in.
.Seiner. Sendung 1 Sie;

v
"handelt ..von dem wphl

geh'i'-lTebnsten /( E-x-jR'olling S.tone Brian Jonqs. •

"Life is like ah investigation,.- älftost a" detft-
cti.ve story wh'oSe mystery -we never._manage to.
unravel/•;dä.t'-VfV; feHè*-:

w.e efûï-jïT-be't fe'àï"'bp
;jaWd in, -the • ;end | s irfîpë1".

..b.oint^gQ'fi^ew. " " "j";'" J. tp

:Eki kl®S$k mm
-î r'~ m /

• Liy'ejn^e'si'g;('hab.én '"sifch- P.T-V/noçh nie, schw'erge-,
tap.per' 1 ët^'te jÀùftritt • in Deutschland, .lag
gerade!.'4 Mön^ate zurück. Kern der Gruppe. siiid
Vöhl, -eih'ddütig/Genesis P. 'Oriw.dge, seine -Fraiu
Pa'ulb» P,.Orridge • Und- Alex Ferguson." Die Kon/-

ri ch f + "Pic

"zerte der P.TV. sifiS 'ein ' einzigartiges'.
"Schauspie-1 .Der'.Zus-chäuer hat,keine.isuhige-

* Minute. 'Er-v/ird gefesselt "von Genesis'.
'einzigartiger Ausstrahlung. Zeit zum.Ve'r-
schqaufen ist da.schon gar% nicht gestat- \

i •
-

j tet. • Die Sti-mrne ' Genesis'.*. Wechselt '

j-.vom -stillen, oft meditativen Gesang in -

] extatißches 'Gekreische. Ör'r'idge. droht. öft
zum Berserker zu v/erden; Es/war.also, ab-'/
zuwarten, wig dieser -Gig in! .'Düsseldorf /
v/erden sollte. --, •

Dass Disco-Muzak betäuben' kann, ist eipe
• Tätsache, dèr man sich nicht"- -entziehen
.kann. Vielleicht 'gehört es •; zu P..Orridges. •

Strategie, vielleicht- lags' auch an der
Thèaterlêitung. Der Temple" • of--. Psychic
Youth ist bereits vollzählig erschienen.
Der WDf war. gleich
Division *

*um den Act aufmag

wohl in den /
Leute vorgegangen-
Orridgê mi.t
auf dessen Bit.t!
sähen? War es ihnen

mit einer.ganzen
aufgefahren '

zuze-ichnen. Was

Köpfen 'dieser :

sein, als. -sie P, •

einem 'Boy
rumknutschen

unangenehm', ' als •

sie Genesis,/ sich an* eine *Conga klammernd •

wollüstig. rumstëhnèn* sâhén/hôrten? .Wie,
'mögen sie ' geurteilt haben, als P-. Orridge
'sich ein-Girl auf die Buhne zog; urid" ihren
Lustambi'tionen freien Lauf liess? Alles
unbeantwortete Fragen! Aüph ip 'Düsseldorf '

-

mussten seine.' - Fans gehöhig''.d;çh". ..-Gesangs-

p.ahb übernehmen• wenn'.i.hm;dapäch.War Kein"*':
-S.t.ück- vph-.-MpUth '„pif t-fiç.- '-"n'ight^"- -.Ailles 'al-t;- '

•

..-bëwertes "Materia'!'» R.omah.*»P.. in einer, vö-1- ;

/* lig^/nepën, - überdreKt'eh .Ve-hsion,^Kaum- wie-//
•-d^nzuerkennen." Idh" '. weiss niejit '/'wo'

..!--;Orhi-dge,-*-*peihe .Energie',''hetTiJmnftV. ;Voriideb •

Üfgrsteh';zy.'lë&tên «Së^unde tobt/er wie
'• die. BlShn'e.- • Siehr .'

--^änf^j-'köhh'-t;e. man. meinen",'

/ er."-'sei.'.ein Model.'einer .Of-f-Lï^ie-Moden-
k 'schau*./• "Wenn Du" -ewig schwarze. * Bächefn

trägst', ••zerstö'rs't "dü dei-nep Geist "Trotz-
dém trit't er z:ür'-'Zugabe ..in! * sc-hwar^em Le- •

der..an. Unter" welchem -.Mottg "seiné. Filmé'
an diesem'At^nd standen^ ^konhie man- nicht» •

herausfinden. We.g. von biutr.ünsti^eh, Lei-
chenfleddereieri - hin .zu optischen". Farb-r "

Spielereien,* Es * bleibt
>

abzuwarten,' wie •*

lange" die Ideologie'- PiOrridgés • anhalten. -.

wird-.' Vermutlich findet! siç/niemals éiri'.;
' ' EN'DÉ:,• ';. -•'!.

ne

- dieses nfrrpfiche Stücl^,

.ecovert. Vergleichen

.enfalls passte sie ganz
einige um uns schon ungedul

iform-^ertaber ir-
'èrkungen während

nicht mehr
•.'$ V..

auch
überfinden waren,

^eath. Die Show

Typ oder so'n
sunday" haben

auch unser

Christi'

nunja. Alle
\k+^àï

fe'ib. So

^e^Frau gesurtgei
ferc Mandel einst

mit irgendwas,
iden V/artezeit, als
^nab^ich auf die Bühne. Der erste Song war Citi
^dèr breiten'Masse bekannt.Die letzte Single C;

Tßiner Meinung auch nicht sein müssen. Dafür^^urdten^|dann die
„Dazzle, Hong Kong Garden, Israel etc. weggelassen*. Einige
sie natürlich schon gespielt. Bring me the heaaWV^^Arabian

>d als eine der vier Zugaben Happy^ House, wofür * an/beiden
kleines Puppentheater aufgeb^^^mr, ein wenij|; ki|ldisch,

Ifhaben die Geister 'ne gut^pRuMe gespjÄlthätte
können. Ansonsten gab*<3 abe*^nichts äi die

war wirklich ein Genuss! ///Peti^^0(^^^,Neuss

iéh die Musik
«um Hauptact.

' /^|rden, bequem-
irt|dust, naj a, der

l^man v^urde .auch
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